1. Frauen- und Meitlischwingfest Seewen SZ, 20. Juni 2010
Die feuchtkalte Witterung die in Seewen herrschte, färbte wohl etwas auf die Schwingerinnen ab. Einzelne kamen nicht auf Touren, andere wussten umso mehr zu überzeugen. Aufgrund vieler gestellter Gänge, lag die Spitze immer nah beieinander, was das Einteilen erschwerte. Da nur vier Kränze abgegeben wurden, gingen einige Spitzenschwingerinnen leer aus und verloren auch wichtige Punkte für die Jahreswertung. 

Bei den Kleinsten den Zwergli gewann Adrian Egli, Steinhuserberg zwei Gänge und stellte einen weiteren. Mit dieser Leistung wurde er sechster. Zum zweiten Mal nach Vättis stand Rahel Wisler aus Menznau im Schlussgang. Dieses Mal ging sie aber als Verliererin vom Platz. Mit ihren fünf! gewonnenen Gängen belegte sie den Ehrenplatz und nahm den Lebendpreis ein Gitzi mit nach Hause.

Bei den Meilti 2 stand mit Sarah Wisler, Menznau die Schwester von Rahel im Einsatz. In dieser Kategorie ist sie wohl eine der Jüngsten und Kleinsten, zeigt aber auch hier, dass sie nicht leicht zu besiegen ist. Im letzten Gang schwang sie um den Zweig, verlor diesen aber und klassierte sich gleich hinter den Zweigrängen auf Rang 5.

Bei den Meitli 1 dominierten unsere regionalen Schwingerinnen. Da Corinne Schmid aus Flühli fünf Gänge mit Maximalnote gewann, und somit einen grossen Vorsprung aufwies, mussten ihre Gegnerinnen um die Schlussgangteilnahme ausschwingen. Madlen Flückiger aus Rüegsbach wies danach die höhere Punktzahl als Sara Leuenberger, Ufhusen auf und bestritt somit den Schlussgang. Diesen vermochte aber Schmid auch zu gewinnen und blieb somit mit dem Punktemaximum 60 ungeschlagen. Flückiger und Leuenberger erreichten die Ränge zwei und drei. Beide starteten mit einem verlorenen Gang in den Wettkampf. Viermal siegten sie und einen Gang stellten die beiden. Im guten Mittelfeld klassisierte sich Vera Geissbühler aus Eriswil mit drei Siegen.

Margrit Fankhauser aus Eggiwil gewinnt den Schlussgang der Aktiven gegen Nicole Kurmann aus Hergiswil. Sie blieb das ganze Fest unbesiegt, hatte aber zwei gestellte Gänge in ihrem Notenblatt. Nicole Kurmann bestritt ihr erstes Fest der Saison und qualifizierte sich für den Schlussgang, obwohl sie zu diesem Zeitpunkt bereits eine Niederlage und einen gestellten Gang auf ihrem Notenblatt hatte. Dies aufgrund der vielen gestellten Gänge bei der Spitze, welche somit sogar um die Kränze kamen. So auch Brigitte Kunz, Trubschachen, welche drei gestellte und drei Siege aufweisen konnte. Katja Enz aus Zell schwang dieses Fest ganz stark. Im fünften Gang bezwang sie Luzia Iten aus Neuheim. Im letzten Gang stellte sie gegen Pia Gisler, Spirigen. Somit kam auch sie um den Kranz. Yolanda Geissbühler, Eriswil bestritt ihr bisher bestes Fest der Saison. Mit drei Siegen und einem gestellten Gang belegt sie den guten sechsten Rang. Käthi Kneubühler, Gettnau und Manuela Egli, Steinhuserberg rangieren in der Ranglistenmitte. 
Schlussrangliste Frauen:

1. Margrit Fankhauser, Eggiwil  57.50 K  4. Nicole Kurmann, Hergiswil  56.25 K  4b Brigitte Kunz, Trubschachen   56.25     5. Katja Enz, Zell  56.00  6. Yolanda Geissbühler, Eriswil   55.75  8. Käthi Kneubühler, Gettnau  55.25    10. Manuela Egli, Steinhuserberg  54.75

Schlussrangliste Meitli 1:

1. Corinne Schmid, Flühli   60.00  Z    2- Madlen Flückiger, Rüegsbach  57.25 Z  3. Sarah Leuenberger, Ufhusen  56.75  Z   7b Vera Geissbühler, Eriswil  55.50

Schlussrangliste Meitli 2:

1. Michelle Brunner, Rieden  60.00 Z     4. Jasmin Gäumann, Häutlingen 56.25 Z    5. Sarah Wisler, Menznau   55.75

Schlussrangliste Zwergli:

1. Bruno Suter, Rickenbach  59.50 Z  2. Rahel Wisler, Menznau   58.00 Z   6. Adrian Egli, Steinhuserberg  54.50
